
Was macht die Lebenshilfe Erlangen
und was ist uns wichtig?

www.lebenshilfe-erlangen.de

Mittendrin und voll dabei
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Die Lebenshilfe Erlangen ist ein Verein von
•	 Menschen mit Beeinträchtigung,
•	 von Eltern und Familien,
•	 Fach-Leuten,
•	 Freunden und 
•	 Menschen, die Geld geben.

Unser Ziel ist:
Menschen mit Beeinträchtigung unterstützen.
Alle Menschen sollen wissen:
Das brauchen Menschen mit Beeinträchtigung 
und ihre Familien.

Die Lebenshilfe Erlangen hilft
bei den Wünschen und Forderungen 
von Menschen mit Beeinträchtigung.

Darum fordert die Lebenshilfe Erlangen 
Rechte für Menschen mit Beeinträchtigung.

Und die Lebenshilfe Erlangen 
hat Einrichtungen, Dienste und Beratungs-Stellen.
Die Lebenshilfe Erlangen hilft Menschen
•	 in Erlangen
•	 im östlichen Landkreis Erlangen-Höchstadt

Die Lebenshilfe ist ein guter Partner für:
•	 Menschen mit geistiger Beeinträchtigung.
•	 Menschen mit mehreren oder  

schweren Beeinträchtigung
•	 Menschen in jedem Alter.

Die Lebenshilfe Erlangen 
unterstützt in vielen Bereichen. 

Unsere Angebote 
und Einrichtungen

Beratungs-Stellen
Es gibt verschiedene Beratungs-Stellen 
diese sind für Menschen mit Beeinträchtigung 
und ihre Angehörigen da.

Frühförderung
Die Frühförderung ist für Babys und kleine Kinder da.
Sie hilft in diesen Bereichen:
•	 Bewegung
•	 Denken und Lernen
•	 Sprache
•	 Gefühle
•	 Mit Menschen zusammen sein
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Inklusive Kindergärten
Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
spielen und lernen zusammen.
Inklusive Kindergärten haben wir in:
Erlangen-Röthelheimpark und 
Erlangen-Büchenbach. 
Ein inklusiver Waldkindergarten ist in Eckenhaid.

Heilpädagogischer Kindergarten
Manche Kinder können noch nicht alles so gut,
wie sie es in ihrem Alter sollten.
Das nennt man: Entwicklungs-Verzögerung.
Für diese Kinder ist dieser Kindergarten.
Und für Kinder mit geistiger Beeinträchtigung.
Hier bekommen alle Kinder gute Unterstützung.

Georg-Zahn-Schule
Hier lernen Schülerinnen und Schüler
mit einem besonderem Förder-Bedarf.
Sie bekommen gute Unterstützung
von Fach-Leuten.
Es gibt auch inklusive Partner-Klassen.

Georg-Zahn-Tagesstätte
Ein Angebot nach dem Unterricht und 
dem Kindergarten. 
Kinder und Jugendliche mit einem 
besonderem Förder-Bedarf 
verbringen gemeinsam ihre Freizeit.

Jugendfarm
Das ist ein Abenteuer-Spielplatz im Wald. 
Für Menschen mit Beeinträchtigung und für 
Menschen ohne Beeinträchtigung. 
Es gibt dort viele Tiere. 

Wohnen
Erwachsene Menschen mit Beeinträchtigung
haben bei uns ein Zuhause.
Wir haben verschiedene Wohn-Angebote.
Man kann bei uns auch selbstständig wohnen.
Dann bekommt man Assistenz.

Senioren-Tagesstätte
Dieses Angebot ist für ältere 
Frauen und Männer mit Beeinträchtigung.
Wir haben Pläne für den Tag.
Sie können zusammen 
ihre Freizeit verbringen.

Regnitz-Werkstätten gGmbH
Menschen mit Beeinträchtigung 
können in unserer Werkstatt arbeiten.
Es gibt viele Bereiche.
Wir stellen zum Beispiel Holz-Spielzeug her.
Zur Werkstatt gehört auch der Berufsbildungs-Bereich.
Dieser bereitet auf das Arbeitsleben vor.
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Unterstützte Kommunikation
Beratungs-Stelle
Wir beraten Menschen,
die wenig oder nicht reden können.
Für sie gibt es viele Hilfen.

Lebenshilfe Laden
Wir verkaufen schöne Dinge.
Viele Dinge wurden 
in unserer Werkstatt gemacht.

Was ist ein Leitbild? 

In diesem Leitbild steht:
•	 Wie wir arbeiten.
•	 Was uns wichtig ist.
•	 Hier stehen Regeln.
An diese Regeln halten wir uns.

Das Leitbild hilft uns,
dass wir gute Arbeit machen.

Das Leitbild 
der Lebenshilfe Erlangen

Förderstätte
Die Förderstätte ist ein Teil der Werkstatt.
Sie ist für Menschen, die viel Hilfe brauchen. 
Es werden viele Beschäftigungs-Angebote 
gemacht

Offene Hilfen
Diese Angebote haben wir:
•	 Angebote im Freizeit-Bereich
•	 Hilfen für Familien
Das heißt: Familienentlastender Dienst.

Stiftung Lebenshilfe Erlangen
Alle Angebote der Lebenshilfe kosten Geld.
Die Stiftung gibt Geld dazu.
Darum kann die Lebenshilfe Erlangen 
viele Angebote machen.
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Teilhabe und Inklusion
Menschen mit Beeinträchtigung sollen gut leben.
Daran arbeiten wir.
Jeder Mensch darf überall dabei sein.
Von Anfang an.
Jeder Mensch darf selbst bestimmen.
Und jeder bekommt die Hilfe, die er braucht.
Denn jeder hat die gleichen Rechte.
Das nennt man: Inklusion.
Wir machen Inklusion möglich.
Inklusion richtet sich nach den Menschen-Rechten.
Das sind Rechte, die jeder Mensch auf der Welt hat.

Unser Ziel: Jeder soll gut leben können
Dafür machen wir viele Aktionen. 
Dann können Menschen mit Beeinträchtigung:
•	 besser leben und besser teilhaben.
•	 Sie haben weniger Nachteile und 

die gleichen Rechte wie alle Menschen

Wir helfen Menschen mit Beeinträchtigung.
Und wir helfen den Familien.
Wir unterstützen Menschen mit Beeinträchtigung:
von ihrer Geburt an bis ins hohe Alter.

Selbstbestimmung und Mitbestimmung
Wir wollen, dass Menschen mit Beeinträchtigung 
selbstbestimmt leben können.
Wir prüfen:
Was kann ein Mensch.
Was macht der Mensch gerne.
Dann helfen wir Menschen mit ihren Zielen.
Das nennen wir: Förderung.

Wir fördern damit Selbstbestimmung
und Mitbestimmung.
Zum Beispiel: 
Jeder darf in Arbeits-Gruppen mitmachen.

Viele Menschen arbeiten zusammen
für Menschen mit Beeinträchtigung.
Diese Menschen helfen:
•	 Familien,
•	 Begleiterinnen und Begleiter,
•	 Mitarbeitende der Lebenshilfe Erlangen.

Mitarbeitende arbeiten zusammen
Bei der Lebenshilfe arbeiten viele Menschen.
Einige bekommen Geld für ihre Arbeit.
Sie heißen: hauptamtliche Mitarbeitende.
Einige bekommen kein Geld für Ihre Arbeit.
Sie heißen: ehrenamtliche Mitarbeitende.

Unsere Mitarbeitenden arbeiten alle zusammen
für Menschen mit Beeinträchtigung.
Das ist auch bei der Leitung so.
Hauptamtliche Leitungen sind zum Beispiel:
•	 Einrichtungs-Leitungen
•	 Geschäftsführung

Ehrenamtliche Leitung ist:
•	 Der Vorstand

Jeder hat eigene Aufgaben.
Alle haben dasselbe Ziel.
Und alle gehen gut miteinander um.
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Wie wir miteinander umgehen
Jeder Mensch ist wichtig.
Wir sind gut zu anderen Menschen.
Jeder darf so sein, wie er ist.

Jeder bekommt die Hilfe, die er braucht und will. 
Dann kann er so leben, wie er es selber will.

Unsere Mitarbeitenden
Wir wollen,
dass es unseren Mitarbeitenden gut geht.
Dann können Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
für Menschen mit Beeinträchtigung und 
ihre Familien gute Arbeit machen.
Unsere Mitarbeitenden sind:
•	 freundlich,
•	 offen und ehrlich,
•	 gut zu anderen Menschen.

Sie sind Fach-Leute und bereit zu lernen.
Unsere Mitarbeitenden prüfen immer wieder, 
ob sie gute Arbeit machen.
Die Lebenshilfe hilft den Mitarbeitenden dabei.

Geld
Unsere Arbeit kostet Geld. 
Wir achten auf das Geld.
Geld wird nur ausgegeben, wenn es nötig ist.
Wir bekommen Geld für Angebote und Hilfen.
Zum Beispiel
•	 vom Amt, das Eingliederungs-Hilfe zahlt,
•	 von den Krankenkassen,
•	 von den Pflegekassen.
Einige Menschen unterstützen die Angebote und 
geben Geld. Das sind Spenderinnen und Spender.

Wir wollen noch besser werden
Die Arbeit der Lebenshilfe Erlangen 
soll immer besser werden.
Dabei helfen Menschen mit Beeinträchtigung 
und ihre Familien.

Darum prüfen wir unsere Arbeit.
Und darum machen wir neue Angebote.
Oder neue Einrichtungen.
Und neue gute Hilfen.
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Lebenshilfe Erlangen
Goerdelerstraße 21
91058 Erlangen
Telefon 09131 · 92 07-100
Telefax 09131 · 92 07-007
info@lebenshilfe-erlangen.de

Adresse im Internet: www.lebenshilfe-erlangen.de
Dort gibt es unter der Überschrift „Leichte Sprache“
noch mehr Informationen.


